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Weitere Informationen
Bitte melden Sie sich bis zum 23.6.2017 online an unter:
www.nuernberg.de/internet/buendnis_fuer_familie/
fachtagps.html

Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro. Imbiss und Geträn-
ke sind in der Gebühr enthalten. Bitte überweisen Sie die 
Teilnahmegebühr bis 13.7.2017 auf folgendes Konto: 
Sparkasse Nürnberg, IBAN: DE50 7605 0101 0001 0109 41, 
BIC: SSKNDE77XXX. Bitte unbedingt Verwendungszweck – 
Vor- und Nachname, RefV L 111117002 / 54150100 Fachtag 
–  angeben.

Ab 13.45 Uhr gibt es Getränke und einen kleinen Imbiss. 
Wenn Sie sich vor der Veranstaltung stärken möchten, 
kommen Sie bitte rechtzeitig, denn Speisen und Getränke 
dürfen nicht in den Veranstaltungsraum mitgenommen 
werden, da der Boden dort mit Teppichboden ausgelegt ist.

Es sind Fortbildungspunkte bei der Bayerischen Landesärz-
tekammer beantragt.

Die Veranstaltung wird in Kooperation mit dem Institut 
für Pädagogik und Schulpsychologie der Stadt Nürnberg 
(IPSN) durchgeführt. 

Im Rahmen der Veranstaltung können Sie sich an Infoti-
schen und Stellwänden von Mitgliedern des AK Kinder 
seelisch erkrankter Eltern und weiteren Akteuren über An-
gebote in Nürnberg informieren und Ihre Fragen stellen.

Finanzierung:
Stadt Nürnberg, Bündnis für Familie

Planung und Organisation:
Edith Klose, Martin-Luther-Schule und Institut für Pädago-
gik und Schulpsychologie der Stadt Nürnberg
Dipl.-Psych./PP Hiltrud Schmeußer, Psychologische Bera-
tungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche, Caritasver-
band Nürnberg e.V.
Manuela Schmidt, Bündnis für Familie der Stadt Nürnberg 
Dr. Susanne Simen, Psychiatrische Universitätsklinik der 
PMU, Klinikum Nürnberg Süd

„Wo bist du?“

Fachtag für PsychiaterInnen, PsychologInnen, Therapeut-
Innen, Lehrkräfte, ErzieherInnen, SozialpädagogInnen 
und weitere interessierte Fachkräfte

Schirmherr: Dr. Ulrich Maly, Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg 

Herausgeber
Bündnis für Familie, Stadt Nürnberg
Referat für Jugend, Familie und Soziales
Stab Familie
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Kontakt
Manuela Schmidt
Bündnis für Familie
Stadt Nürnberg
Referat für Jugend, Familie und Soziales

Telefon 09 11 / 2 31-67 21
E-Mail bff@stadt.nuernberg.de

Bündnis für Familie Nürnberg: Wer wir sind

Nürnberg will noch familienfreundlicher werden! Dafür setzt 

sich nun schon seit 2001 ein großes Netzwerk verschiedener 

gesellschaftlicher Gruppen und Institutionen im Bündnis für 

Familie ein. Zum Beispiel: 

• in der „Initiative für familienbewusste Personalpolitik“

• bei der Umsetzung der „Leitlinien für eine Kinder- und 

Familienstadt Nürnberg“

• bei pfi ffi gen Kampagnen und vielen (Fach-)Veranstaltungen

• mit dem Nürnberger Familienbericht.

Thema unseres aktuellen Familienberichts ist u.a. die Lebenssi-

tuation von Familien mit einem psychisch erkrankten Elternteil. 

Der Bericht steht auf unserer Webseite unter:

www.nuernberg.de/internet/buendnis_fuer_familie/

zweiterfamilienbericht.html 

Freitag, 14. Juli 2017, 14.15 bis 18.45 Uhr 

(Einlass: 13.30 Uhr)

Veranstaltungsort: Aula der Wilhelm-Löhe-Schule
Deutschherrnstraße 10, 90429 Nürnberg



Der Arbeitskreis „Kinder seelisch erkrankter 
Eltern“ …

… wurde im Mai 2009 nach einer Veranstaltung der Kinder- 
und Jugendpsychiatrie des Klinikums Nürnberg Nord ins 
Leben gerufen, um die Situation von betroffenen Familien 
zu verbessern. Seitdem wirken zahlreiche städtische Einrich-
tungen, freie Träger und Selbsthilfegruppen zusammen, um 
diesem Ziel näher zu kommen.

Kontakt: Dr. med Susanne Simen, Oberärztin, Psychiatrische 
Universitätsklinik der PMU, Klinikum Nürnberg Süd, Telefon 
0911 - 398 -69 54 / 11 69 51, E-Mail susanne.simen@klinikum-
nuernberg.de

Der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie am 
Klinikum Nürnberg, Universitätsklinik der Para-
celsus Medizinischen Privatuniversität (PMU), ….

… sind die Kinder der Patienten wichtig. Nach ihnen wird re-
gelmäßig gefragt, in Fortbildungen werden Mitarbeiter für 
die Situation der Kinder und der Patienten in ihrer Eltern-
rolle sensibilisiert, Kinder werden bei Bedarf in Gespräche 
einbezogen und den Familien werden in der Klinik durch 
die Caritas und die Stadtmission spezialisierte Beratungen 
in Familiensprechstunden angeboten. In der Mutter-Kind-
Tagesklinik und Ambulanz werden Eltern in Begleitung ihrer 
Kinder (0-1,5 J) behandelt und die Interaktion gefördert. 
Darüber hinaus pflegt die Klinik eine enge Kooperation mit 
der Kinder- und Jugendpsychiatrie.

Programm

ab 13.30 Uhr – Einlass und Registrierung

ab 13.45 Uhr – Ankommen bei Getränken, Imbiss  
und Infoständen 

14.15 Uhr – Begrüßung und einleitende Worte zur Situation 
in Nürnberg

Reiner Prölß, Referent für Jugend, Familie und Soziales der 
Stadt Nürnberg

Bernhard Jehle, Leiter des IPSN – Institut für Pädagogik und 
Schulpsychologie der Stadt Nürnberg

Dr. Susanne Simen, Oberärztin, Psychiatrische Universitätskli-
nik der PMU, Klinikum Nürnberg Süd

Andrea Rothenburg, Filmemacherin und Initiatorin der Kam-
pagne für Kinder psychisch kranker Eltern (KKPE)

14.45 Uhr – Film: „Wo bist du? Kinder psychiatrieerfahrener 
Eltern im Fokus“

16.45 Uhr – Podiumsgespräch 
Die Situation von Kindern psychisch erkrankter Eltern in 
Nürnberg: Angebote, Erfahrungen und Perspektiven. 

Prof. Dr. med. Hellmuth Braun-Scharm, Leitender Oberarzt 
der Klinik für Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie 
im Kindes- und Jugendalter am Klinikum Nürnberg

Meta Hoffmann, niedergelassene Psychiaterin, Fachärztin 
für Psychiatrie und Psychotherapie, Mitglied im Nürnberger 
Bündnis gegen Depression e.V.

Katja Lamprecht, Martin-Luther-Schule, Förderzentrum mit 
dem Schwerpunkt emotionale und soziale Entwicklung, 
Stadtmission Nürnberg e.V. 

Andrea Rothenburg, Filmemacherin

Dipl.-Psych. Felicitas Runge, Psychologische Psychotherapeu-
tin, Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche, Caritasverband Nürnberg e.V.

Die Diskussion zum Thema psychische Erkrankungen ge-
winnt immer mehr Raum. Wie aber geht es den Kindern 
psychisch Erkrankter? Wie den Eltern? Diese Dokumentati-
on gibt ihnen eine Stimme. Sie berühren mit ihren unge-
hörten Geschichten, mit ihren unterdrückten Gefühlen. 
Auch Psychiater und Therapeuten kommen zu Wort und 
bringen Licht ins Dunkle. – Wo bist du? ist ein bewegender, 
wichtiger Film, der zum Nachdenken und Handeln anregt.

Wo bist du? Kinder psychiatrieerfahrener Eltern  
im Fokus – Ein Film von Andrea Rothenburg

Veranstalter  
Arbeitskreis für Kinder seelisch erkrankter Eltern in Nürnberg, Bündnis für 
Familie der Stadt Nürnberg, Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie am 
Klinikum Nürnberg

Frank Schmidt, Stellvertretender Leiter des Amtes für Kin-
der, Jugendliche und Familien der Stadt Nürnberg

Heidi Schwenk, Rektorin der Carl-von-Ossietzky-Mittel-
schule

Dr. Susanne Simen, Oberärztin, Psychiatrische Universitäts-
klinik der PMU, Klinikum Nürnberg Süd

Moderation: Heiner Dehner, Krisendienst Mittelfranken

17.45 Uhr – Kollegialer Austausch bei Imbiss und Geträn-
ken

18.45 Uhr – Ende der Veranstaltung

Durch die Veranstaltung führt Doris Reinecke, Bündnis für 
Familie der Stadt Nürnberg.


